SICHERHEITSDATENBLATT
gemaf Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

Macropoxy® Poxicolor Comp. B

Version Uberarbeitet am: Datum der letzten Ausgabe: -
1.0 14.12.2022 Datum der ersten Ausgabe: 14.12.2022

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des
Unternehmens

1.1 Produktidentifikator
Handelsname . Macropoxy® Poxicolor Comp. B

Produktnummer : 000000000000529031

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von
denen abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/des : Beschichtungen und Farben, Verdinner, Farbentferner
Gemisches

Empfohlene : Nur fur gewerbliche Anwender/Fachleute.
Einschrankungen der

Anwendung

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Firma . Sherwin-Williams Coatings
Deutschland GmbH
Rieter Tal 1
71665 Vaihingen / Enz

Telefon © +4970421090

E-Mailadresse der fir SDB . SDS-DE@sherwin.com
verantwortlichen Person

1.4 Notrufnummer

Nationale Beratungsstelle/Giftzentrum
Telefonnummer: Nicht verfigbar
Lieferant
Telefonnummer: +49 (0) 7042 109-0
Betriebszeiten: Ansprechpartner fir Notfalle, 24 Stunden am Tag verflugbar

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008)

Entziindbare Flussigkeiten, Kategorie 3 H226: Flussigkeit und Dampf entziindbar.
Akute Toxizitat, Kategorie 4 H302: Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.
Akute Toxizitat, Kategorie 4 H332: Gesundheitsschadlich bei Einatmen.
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Atzwirkung auf die Haut, Unterkategorie H314: Verursacht schwere Veratzungen der Haut
1B und schwere Augenschaden.

Schwere Augenschadigung, Kategorie 1 H318: Verursacht schwere Augenschaden.
Sensibilisierung durch Hautkontakt, H317: Kann allergische Hautreaktionen
Kategorie 1 verursachen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat -

H335: Kann die Atemwege reizen.

einmalige Exposition, Kategorie 3,

Atmungssystem

Spezifische Zielorgan-Toxizitat -

H373: Kann die Organe schadigen bei langerer

wiederholte Exposition, Kategorie 2 oder wiederholter Exposition.

Langfristig (chronisch)

H411: Giftig fir Wasserorganismen, mit

gewassergefahrdend, Kategorie 2 langfristiger Wirkung.

2.2 Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008)

Gefahrenpiktogramme :
gy

Signalwort

Gefahrenhinweise

Erganzende
Gefahrenhinweise

Sicherheitshinweise

Gefahr

H226 Flussigkeit und Dampf entziindbar.

H302 + H332 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken oder
Einatmen.

H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und
schwere Augenschaden.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H335 Kann die Atemwege reizen.

H373 Kann die Organe schadigen bei langerer oder
wiederholter Exposition.

H411 Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

EUHO71 Wirkt atzend auf die Atemwege.

Pravention:

P210 Von Hitze, heiRen Oberflachen, Funken, offenen
Flammen und anderen Ziindquellen fernhalten. Nicht rauchen.
P260 Nebel oder Dampf nicht einatmen.

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

P280 Schutzhandschuhe/ Schutzkleidung/ Augenschutz/
Gesichtsschutz/ Gehdrschutz tragen.

Reaktion:
P303 + P361 + P353 BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT
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(oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstiicke sofort
ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen.

P304 + P340 + P310 BEI EINATMEN: Die Person an die
frische Luft bringen und fur ungehinderte Atmung sorgen.
Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/ Arzt anrufen.
P305 + P351 + P338 + P310 BEI KONTAKT MIT DEN
AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spulen.
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit
entfernen. Weiter spilen. Sofort
GIFTINFORMATIONSZENTRUM/ Arzt anrufen.

P370 + P378 Bei Brand: Trockensand, Loschpulver oder
alkoholbestandigen Schaum zum Léschen verwenden.
P391 Verschittete Mengen aufnehmen.

Gefahrenbestimmende Komponente(n) zur Etikettierung:

Xylol

Aliphatic amine adduct
m-Phenylenbis(methylamin)
3-Aminomethyl-3,5,5-trimethylcyclohexylamin

2.3 Sonstige Gefahren

Dieser Stoff/diese Mischung enthélt keine Komponenten in Konzentrationen von 0,1 % oder
hoéher, die entweder als persistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder sehr persistent und
sehr bioakkumulierbar (vPvB) eingestuft sind.

Umweltbezogene Angaben: Dieser Stoff/dieses Gemisch enthalt Bestandteile, die gemaf3 Artikel
57(f) der REACH-Verordnung, der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission oder der
delegierten Verordnung (EU) 2017/2100 der Kommission als Stoffe mit endokrinschadlichen
Eigenschaften fur die Umwelt gelten.

Toxikologische Angaben: Der Stoff/dieses Gemisch enthélt keine Bestandteile, die gemaR
REACH Artikel 57(f) oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2100 der Kommission oder der
delegierten Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission in Mengen von 0,1 % oder mehr
endokrinschadliche Eigenschaften aufweisen.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2 Gemische
Inhaltsstoffe
Chemische Bezeichnung CAS-NTr. Einstufung Konzentration
EG-Nr. (% wiw)
INDEX-Nr.
Registrierungsnumme
.
Xylol 1330-20-7 Flam. Lig. 3; H226 >=25-<30
215-535-7 Acute Tox. 4; H332
601-022-00-9 Acute Tox. 4; H312
01-2119488216-32- Skin Irrit. 2; H315
XXXX Eye Irrit. 2; H319
STOT SE 3; H335
(Atmungssystem)
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STOT RE 2; H373
Asp. Tox. 1; H304
Aquatic Chronic 3;
H412
Benzylalkohol 100-51-6 Acute Tox. 4; H302 >=10-<20
202-859-9 Acute Tox. 4; H332
603-057-00-5 Eye Irrit. 2; H319
01-2119492630-38-
XXXX
Aliphatic amine adduct 72480-18-3 Acute Tox. 4; H302 >=10-<20
500-253-1 Eye Dam. 1; H318
01-2120766318-46- Skin Sens. 1; H317
XXXX Aquatic Acute 1;
H400
Aquatic Chronic 1;
H410
m-Phenylenbis(methylamin) 1477-55-0 Acute Tox. 4; H302 >=5-<10
216-032-5 Acute Tox. 4; H332
01-2119480150-50- Skin Corr. 1B; H314
XXXX Skin Sens. 1; H317
Aguatic Chronic 3;
H412
EUHO71
3-Aminomethyl-3,5,5- 2855-13-2 Acute Tox. 4; H302 >=5-<10
trimethylcyclohexylamin 220-666-8 Acute Tox. 4; H312
612-067-00-9 Skin Corr. 1B; H314
01-2119514687-32- Skin Sens. 1A; H317
XXXX Aquatic Chronic 3;
H412
Eye Dam. 1; H318
Spezifische
Konzentrationsgrenz
werte
Skin Sens. 1A; H317
>= 0,001 %
Schétzwert Akuter
Toxizitat
Akute orale Toxizitat:
1.030 mg/kg
Butan-1-ol 71-36-3 Flam. Lig. 3; H226 >=3-<10
200-751-6 Acute Tox. 4; H302
603-004-00-6 Skin Irrit. 2; H315
01-2119484630-38- Eye Dam. 1; H318
XXXX STOT SE 3; H336
(Zentralnervensys-
tem)
STOT SE 3; H335
(Atmungssystem)
Ethylbenzol 100-41-4 Flam. Lig. 2; H225 >=25-<10
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202-849-4 Acute Tox. 4; H332
601-023-00-4 STOT RE 2; H373
01-2119489370-35- (Hororgane)

XXXX Asp. Tox. 1; H304
Aquatic Chronic 3;
H412
4-tert-Butylphenol 98-54-4 Skin Irrit. 2; H315 >=1-<25
202-679-0 Eye Dam. 1; H318
604-090-00-8 Repr. 2; H361f
01-2119489419-21- Aquatic Chronic 1;
XXXX H410
M-Faktor (Chronische
aquatische Toxizitat):
11

Die Erklarung der Abkiirzungen finden Sie unter Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Hinweise

Nach Einatmen

Nach Hautkontakt

Nach Augenkontakt

Nach Verschlucken

Betroffene aus dem Gefahrenbereich bringen.

Arzt konsultieren.

Dem behandelnden Arzt dieses Sicherheitsdatenblatt
vorzeigen.

Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen.

Nach schwerwiegender Einwirkung Arzt hinzuziehen.
Bei Bewusstlosigkeit stabile Seitenlage anwenden und
arztlichen Rat einholen.

Sofort &rztliche Behandlung notwendig, da nicht behandelte
Veratzungen zu schwer heilenden Wunden fiihren.

Wenn auf der Haut, gut mit Wasser abspulen.

Wenn auf der Kleidung, Kleider ausziehen.

Kleine Spritzer in die Augen koénnen irreversible
Gewebeschaden und Blindheit verursachen.

Bei Beruihrung mit den Augen sofort grindlich mit viel Wasser
ausspulen und Arzt konsultieren.

Wahrend des Transportes zum Krankenhaus Augen weiter
ausspulen.

Kontaktlinsen entfernen.

Unverletztes Auge schitzen.

Auge weit gedffnet halten beim Spulen.

Bei anhaltender Augenreizung einen Facharzt aufsuchen.

Atemwege freihalten.

KEIN Erbrechen herbeifiihren.

Weder Milch noch alkoholische Getrénke verabreichen.
Nie einer ohnméachtigen Person etwas durch den Mund
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einfléRen.
Bei anhaltenden Beschwerden einen Arzt aufsuchen.
Patient umgehend in ein Krankenhaus bringen.

4.2 Wichtigste akute und verzdgert auftretende Symptome und Wirkungen

Symptome

Risiken

Fir das Gemisch selbst liegen keine Daten vor. Verfahren zur
Ableitung der Einstufung gemaf der Verordnung (EG)
1272/2008 (CLP/GHS) Siehe Abschnitt 2 und 3 fir Details.
Die Einwirkung von Losemittelddmpfen oberhalb des
Arbeitsplatz-Grenzwertes kann zu Gesundheitsschaden
fuhren,wie z.B. Reizung der Schleimhaute und
Atmungsorgane und Schadigung von Leber, Nieren und des
zentralen Nervensystems. Anzeichen dafir sind:
Kopfschmerzen, Schwindel, Mudigkeit, Muskelschwéche,
Benommenheit und in schweren Fallen Bewul3tlosigkeit.
Lésungsmittel kdnnen einige der obigen Wirkungen bei
Absorption durch die Haut hervorrufen. Wiederholter oder
langanhaltender Kontakt mit dem Gemisch kann den Entzug
des naturlichen Fett aus der Haut verursachen und zu einer
nichtallergischen Kontaktdermatitis sowie der Absorption
durch die Haut fihren. Spritzer in die Augen kdnnen
Reizungen und reversible Schaden verursachen. Dies
berticksichtigt, wenn bekannt, verzégerte und sofortige
Auswirkungen sowie chronische Auswirkungen der
Bestandteile, durch kurzfristige und langfristige Exposition
Uber orale, inhalative und dermale Expositionswege sowie
Augenkontakt.

Gesundheitsschadlich bei Verschlucken oder Einatmen.
Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

Verursacht schwere Augenschaden.

Kann die Atemwege reizen.

Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter
Exposition.

Wirkt atzend auf die Atemwege.

Verursacht schwere Veratzungen.

4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Behandlung

Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaRnahmen zur Brandbek&mpfung

5.1 Léschmittel
Geeignete Ldschmittel

Ungeeignete Loschmittel

Alkoholbestandiger Schaum
Kohlendioxid (CO2)
Trockenléschmittel

Wasservollstrahl
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5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Besondere Gefahren bei der
Brandbekampfung

Ablaufendes Wasser von der Brandbekampfung nicht ins
Abwasser oder in Wasserlaufe gelangen lassen.

5.3 Hinweise fur die Brandbekampfung

Besondere
Schutzausristung fir die
Brandbekampfung

Weitere Information

Im Brandfall, wenn nétig, umgebungsluftunabhéangiges
Atemschutzgerat tragen.

Kontaminiertes Léschwasser getrennt sammeln, darf nicht in
die Kanalisation gelangen.

Brandruckstéande und kontaminiertes Loschwasser miissen
entsprechend den ortlichen behérdlichen Vorschriften entsorgt
werden.

Dosen zur Sicherheit im Brandfall separat und abgesichert
lagern.

Zur Kihlung von vollstandig verschlossenen Behéltern
Wasserspriuhnebel einsetzen.

ABSCHNITT 6: MalRnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmalnahmen, Schutzausristungen und in Notfallen

anzuwendende Verfahren

Personenbezogene
VorsichtsmalRnahmen

6.2 UmweltschutzmalBnahmen
UmweltschutzmalRnahmen

Personliche Schutzausriistung verwenden.

Fur angemessene Luftung sorgen.

Alle Zindquellen entfernen.

Personen in Sicherheit bringen.

Sich vor sich ansammelnden Dampfen, die explosive
Konzentrationen bilden kénnen, hiten. Dampfe kénnen sich in
tief liegenden Bereichen ansammeln.

Vorsorge treffen, dass das Produkt nicht in die Kanalisation
gelangt.

Weiteres Auslaufen oder Verschiitten verhindern, wenn dies
ohne Gefahr mdglich ist.

Bei der Verunreinigung von Gewassern oder der Kanalisation
die zustandigen Behodrden in Kenntnis setzen.

6.3 Methoden und Material fur Rickhaltung und Reinigung

Reinigungsverfahren

6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Siehe Abschnitte: 7, 8, 11, 12 und 13.

Auslaufendes Material mit nicht brennbarem, absorbierendem
Material (z.B. Sand, Erde, Kieselgur, Vermiculit) eindammen
und aufnehmen, und in Behéalter zur Entsorgung gemaf
lokalen / nationalen gesetzlichen Bestimmungen geben (siehe
Abschnitt 13).
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1 Schutzmaflnahmen zur sicheren Handhabung

Hinweise zum sicheren
Umgang

Hinweise zum Brand- und
Explosionsschutz

Hygienemalinahmen

Gute Ordnungsstandards, eine regelmafige und sichere
Entfernung von Abfallstoffen und eine regelméaRige Wartung
der Spritzkabinenfilter minimieren das Risiko einer spontanen
Entzindung und andere Brandgefahren.

Aerosolbildung vermeiden.

Dampfe/Staub nicht einatmen.

Exposition vermeiden - vor Gebrauch besondere
Anweisungen einholen.

Bertihrung mit den Augen und der Haut vermeiden.
Personliche Schutzausriistung siehe unter Abschnitt 8.

Im Anwendungsbereich nicht essen, trinken oder rauchen.
Maflinahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen.

Fur ausreichenden Luftaustausch und/oder Absaugung in den
ArbeitsrAumen sorgen.

Behalter vorsichtig 6ffnen, da Inhalt unter Druck stehen kann.
Zum Schutz bei Verschitten, Flasche in der Produktion auf
Metallschale aufbewahren.

Spilwasser ist in Ubereinstimmung mit értlichen und
nationalen behdérdlichen Bestimmungen zu entsorgen.
Personen, die zu Hautsensibilisierungsproblemen oder
Asthma, zu Allergien, chronischen oder wiederholt
auftretenden Atembeschwerden neigen, sollten bei keiner
Verarbeitung eingesetzt werden, bei der dieses
Gemischgebraucht wird.

Nicht gegen Flamme oder auf gliihenden Gegenstand
spriihen. Vorsorge zur Vermeidung elektrostatischer
Entladungen treffen (diese kdnnten organische Dampfe
entziinden). Von offenen Flammen, hei3en Oberflachen und
Zundquellen fernhalten.

Bei der Arbeit nicht essen und trinken. Bei der Arbeit nicht
rauchen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande
waschen.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berlicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Anforderungen an
Lagerraume und Behalter

Lagerklasse (TRGS 510)

Weitere Informationen zur
Lagerbestandigkeit

Rauchen verboten. Behélter dicht verschlossen an einem
trockenen, gut bellfteten Ort aufbewahren. Gedéffnete
Behalter sorgfaltig verschlieRen und aufrecht lagern um
jegliches Auslaufen zu verhindern. Hinweise auf dem Etikett
beachten. Elektrische Einrichtungen/Betriebsmittel missen
dem Stand der Sicherheitstechnik entsprechen.

3

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemafer Lagerung und
Anwendung.
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7.3 Spezifische Endanwendungen

Bestimmte Verwendung(en) Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche
Schutzausristungen

8.1 Zu tberwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte

Inhaltsstoffe CAS-Nr. Werttyp (Art der Zu Uberwachende Grundlage
Exposition) Parameter
Xylol 1330-20-7 TWA 50 ppm 2000/39/EC
221 mg/m3

Weitere Information: Zeigt die Mdglichkeit an, dass grof3ere Mengen des
Stoffs durch die Haut aufgenommen werden, Indikativ

STEL 100 ppm
442 mg/m3

2000/39/EC

Weitere Information: Zeigt die Mdglichkeit an, dass grofRere Mengen des
Stoffs durch die Haut aufgenommen werden, Indikativ

AGW 50 ppm DE TRGS
220 mg/m3 900
Spitzenbegrenzung: Uberschreitungsfaktor (Kategorie): 2;(11)
Weitere Information: Hautresorptiv
Benzylalkohol 100-51-6 AGW (Dampf 5 ppm DE TRGS
und Aerosole) 22 mg/m3 900

Spitzenbegrenzung: Uberschreitungsfaktor (Kategorie): 2;(1)

Weitere Information: Hautresorptiv, Ein Risiko der Fruchtschadigung braucht
bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen
Grenzwertes (BGW) nicht beflirchtet zu werden

Butan-1-ol 71-36-3 AGW 100 ppm DE TRGS
310 mg/m3 900
Spitzenbegrenzung: Uberschreitungsfaktor (Kategorie): 1;(1)
Weitere Information: Ein Risiko der Fruchtschadigung braucht bei Einhaltung
des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht
befiirchtet zu werden
Ethylbenzol 100-41-4 TWA 100 ppm 2000/39/EC
442 mg/m3

Weitere Information: Zeigt die Mdglichkeit an, dass grofRere Mengen des
Stoffs durch die Haut aufgenommen werden, Indikativ

STEL 200 ppm
884 mg/m3

2000/39/EC

Weitere Information: Zeigt die Mdglichkeit an, dass gro3ere Mengen des
Stoffs durch die Haut aufgenommen werden, Indikativ

AGW 20 ppm DE TRGS
88 mg/m3 900

Spitzenbegrenzung: Uberschreitungsfaktor (Kategorie): 2;(Il)

Weitere Information: Hautresorptiv, Ein Risiko der Fruchtschadigung braucht
bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen
Grenzwertes (BGW) nicht beflirchtet zu werden

4-tert-Butylphenol

98-54-4 | AGW (Dampf | 0,08 ppm | DE TRGS
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| und Aerosole) | 0,5 mg/im3 | 900
Spitzenbegrenzung: Uberschreitungsfaktor (Kategorie): 2;(11)
Weitere Information: Hautresorptiv
Biologischer Arbeitsplatzgrenzwert
Stoffname CAS-Nr. Zu Uberwachende | Probennahmezeitp | Grundlage
Parameter unkt
Xylol 1330-20-7 Methylhippur- Expositionsende, TRGS 903
(Tolur-)séure (alle bzw. Schichtende
Isomere): 2.000
mg/l
(Urin)
Butan-1-ol 71-36-3 Butanol-1-ol (1- Vor nachfolgender | TRGS 903
Butanol): 2 mg/g Schicht
Kreatinin
(Urin)
Butanol-1-ol (1- Expositionsende, TRGS 903
Butanol): 10 mg/g bzw. Schichtende
Kreatinin
(Urin)
Ethylbenzol 100-41-4 Mandelsaure + Expositionsende, TRGS 903
Phenylglyoxylsaure | bzw. Schichtende
: 250 mg/g
Kreatinin
(Urin)
4-tert-Butylphenol 98-54-4 4-tert-Butylphenol Expositionsende, TRGS 903
(p-tert- bzw. Schichtende
Butylphenol): 2
mg/l
(Urin)

8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Personliche Schutzausristung

Augenschutz

Handschutz
Handschuhlange
Richtlinie

Material

Material

Anmerkungen

Die Ausristung sollte EN 166 entsprechen

Augenspulflasche mit reinem Wasser

Dicht schlieende Schutzbrille

Bei Verarbeitungsschwierigkeiten Gesichtsschild und
Schutzanzug tragen.

Standardhandschuh.

Die Ausristung sollte EN 374 entsprechen

Schutzausristung nur gemaf den spezifischen
regulatorischen Anforderungen nach einer Risikobewertung
ausgewabhilt.

Chemikalienschutzhandschuh aus Butylkautschuk oder
Nitrilkautschuk der Kategorie Ill gemaR EN 374.

Gebrauchsanweisung des Herstellers befolgen. Handschuhe
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mussen entfernt und ersetzt werden, wenn sie Anzeichen
von Abnutzung oder Chemikaliendurchbruch aufweisen. Es
ist zu beachten, dass die tagliche Gebrauchsdauer eines
Chemikalienschutzhandschuhs in der Praxis wegen der
vielen Einflussfaktoren (z.B Temperatur) deutlich kirzer als
die nach EN 374 ermittelte Permeationszeit sein kann. Die
Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom
Material, sondern auch von weiteren Qualitdtsmerkmalen
abhéangig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich.
Schutzsalben kdnnen beim Schutz der ausgesetzten
Hautpartien behilflich sein, sie sollten jedoch nicht nach einer
schon stattgefundenen Exposition aufgetragen werden. Die
arbeitsplatzspezifische Eignung sollte mit den
Schutzhandschuhherstellern abgeklart werden.

Haut- und Kdrperschutz . Flammenhemmende antistatische Schutzkleidung.
Gummischirze
Stiefel
Undurchléssige Schutzkleidung
Den Korperschutz je nach Menge und Konzentration der
geféhrlichen Substanz am Arbeitsplatz aussuchen.

Atemschutz . Die Ausristung sollte EN 14387 entsprechen
Es wird eine allgemeine und 6rtliche Entliftung empfohlen,
um die Dampfbelastung unterhalb der empfohlenen
Grenzwerte zu halten. Wenn die Konzentrationen die
empfohlenen Grenzwerte Ubersteigen oder unbekannt sind,
sollte ein ensprechender Atemschutz getragen werden. Halten
Sie sich an die OSHA Atemschutzrichtlinie (29 CFR 1910.134)
und verwenden Sie NIOSH/MSHA-genehmigte
Atemschutzgerate. Der Schutz durch filtrierende
Atemschutzgerate gegen Einwirkungen durch geféhrliche
Chemikalien ist begrenzt. Verwenden Sie ein
umluftunabhéaniges Atemschutzgerat mit Uberdruck, wenn die
Mdoglichkeit einer unkontrollierten Freisetzung besteht, die
Expositionswerte unbekannt sind oder wenn filtrierende
Atemschutzgerate keinen angemessenen Schutz bieten
koénnten.
Bei Konzentrationen Uber den AGW-Werten ist ein
entsprechendes, gepriftes Atemschutzgerat zu tragen.

SchutzmaRnahmen :  Bei unzureichender Bellftung Atemschutzgerét anlegen.

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Wasser
Das Eindringen des Produkts in die Kanalisation, in
Wasserlaufe oder in den Erdboden soll verhindert werden.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Physikalischer Zustand . flussig
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Version Uberarbeitet am: Datum der letzten Ausgabe: -

1.0 14.12.2022 Datum der ersten Ausgabe: 14.12.2022
Farbe verschiedene
Geruch nach Amin

Geruchsschwelle

Obere Explosionsgrenze /
Obere Entziindbarkeitsgrenze

Untere Explosionsgrenze /
Untere
Entziindbarkeitsgrenze

Flammpunkt
Selbstentziindungstemperatur
Zersetzungstemperatur
pH-Wert
Viskositat

Viskositat, kinematisch
Loslichkeit(en)

Wasserloslichkeit

Verteilungskoeffizient: n-
Octanol/Wasser
Dampfdruck

Dichte

Relative Dampfdichte

9.2 Sonstige Angaben

Explosive Stoffe/Gemische

Oxidierende Eigenschaften

Keine Daten verfugbar

13 %(V)

1 %(V)

ca. 30 °C
Methode: geschlossener Tiegel

Aufgrund der Beschaffenheit des Produkts nicht
relevant/anwendbar.

Aufgrund der Beschaffenheit des Produkts nicht
relevant/anwendbar.

Aufgrund der Beschaffenheit des Produkts nicht
relevant/anwendbar.

> 20,5 mm2/s (40 °C)

unléslich

Aufgrund der Beschaffenheit des Produkts nicht
relevant/anwendbar.

7,9993 hPa

0,97 g/cm3 (20 °C)

Aufgrund der Beschaffenheit des Produkts nicht
relevant/anwendbar.

Keine gefahrlichen Reaktionen bekannt bei
bestimmungsgemalem Umgang.

Keine geféhrlichen Reaktionen bekannt bei
bestimmungsgeméalem Umgang.
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ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1 Reaktivitat

Keine besonders zu erwdhnenden Gefahren.
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemé&Rer Lagerung und Anwendung.

10.2 Chemische Stabilitat

Stabil unter normalen Bedingungen.
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemaler Lagerung und Anwendung.

10.3 Moglichkeit geféhrlicher Reaktionen

Gefahrliche Reaktionen

10.4 Zu vermeidende Bedingungen
Zu vermeidende Bedingungen

10.5 Unvertragliche Materialien
Zu vermeidende Stoffe

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemaler Lagerung und
Anwendung.

Dampfe kénnen mit Luft ein explosionsfahiges Gemisch
bilden.

Hitze, Flammen und Funken.

Temperaturen héher als empfohlene Lagertemperatur.

Starke Sauren und starke Basen

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Kohlendioxid (CO2), Kohlenmonoxid (CO), Stickstoffoxide (NOx), dichter, schwarzer Rauch.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Angaben zu
wahrscheinlichen
Expositionswegen

Fir das Gemisch selbst liegen keine Daten vor. Verfahren zur
Ableitung der Einstufung geman der Verordnung (EG)
1272/2008 (CLP/GHS) Siehe Abschnitt 2 und 3 flr Details.
Die Einwirkung von Lésemitteldampfen oberhalb des
Arbeitsplatz-Grenzwertes kann zu Gesundheitsschaden
fuhren,wie z.B. Reizung der Schleimhaute und
Atmungsorgane und Schéadigung von Leber, Nieren und des
zentralen Nervensystems. Anzeichen dafir sind:
Kopfschmerzen, Schwindel, Mudigkeit, Muskelschwéache,
Benommenheit und in schweren Fallen Bewul3tlosigkeit.
Losungsmittel kdnnen einige der obigen Wirkungen bei
Absorption durch die Haut hervorrufen. Wiederholter oder
langanhaltender Kontakt mit dem Gemisch kann den Entzug
des naturlichen Fett aus der Haut verursachen und zu einer
nichtallergischen Kontaktdermatitis sowie der Absorption
durch die Haut fihren. Spritzer in die Augen kdénnen
Reizungen und reversible Schaden verursachen. Dies
bericksichtigt, wenn bekannt, verzdgerte und sofortige
Auswirkungen sowie chronische Auswirkungen der
Bestandteile, durch kurzfristige und langfristige Exposition
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Datum der letzten Ausgabe: -

Datum der ersten Ausgabe: 14.12.2022

Akute Toxizitat

Uber orale, inhalative und dermale Expositionswege sowie
Augenkontakt.

Gesundheitsschadlich bei Verschlucken oder Einatmen.

Produkt:
Akute orale Toxizitat

Akute inhalative Toxizitat

Akute dermale Toxizitat

Inhaltsstoffe:

Xylol:
Akute orale Toxizitat

Akute dermale Toxizitat

Benzylalkohol:
Akute orale Toxizitat

Akute inhalative Toxizitat

m-Phenylenbis(methylamin):

Akute orale Toxizitat

Akute inhalative Toxizitat

Akute dermale Toxizitat

Schéatzwert Akuter Toxizitéat: 1.847 mg/kg
Methode: Rechenmethode

Schatzwert Akuter Toxizitat: 2,7 mg/l
Expositionszeit: 4 h
Testatmosphére: Staub/Nebel
Methode: Rechenmethode

Schatzwert Akuter Toxizitat: > 2.000 mg/kg
Methode: Rechenmethode

LD50 Oral (Ratte): 3.523 mg/kg

LD50 Dermal (Kaninchen): 1.700 mg/kg

LD50 Oral (Ratte): 1.620 mg/kg

LC50 (Ratte): > 4,178 mg/l
Expositionszeit: 4 h
Testatmosphére: Staub/Nebel

LD50 Oral (Ratte): 930 mg/kg

LC50 (Ratte): 1,34 mg/l

Expositionszeit: 4 h

Testatmosphére: Staub/Nebel

Bewertung: Wirkt &tzend auf die Atemwege.

LD50 Dermal (Ratte): > 3.100 mg/kg

3-Aminomethyl-3,5,5-trimethylcyclohexylamin:

Akute orale Toxizitat

Akute inhalative Toxizitat

Schatzwert Akuter Toxizitat: 1.030 mg/kg

Methode: Schatzwert Akuter Toxizitat gemaR Verordnung
(EG) Nr. 1272/2008

LD50 Oral (Ratte): 1.030 mg/kg

LC50 (Ratte): > 5,01 mg/I|
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Expositionszeit: 4 h
Testatmosphare: Staub/Nebel

Akute dermale Toxizitat : LD50 Dermal (Kaninchen): > 2.000 mg/kg
Butan-1-ol:

Akute orale Toxizitat :  LD50 Oral (Ratte): ca. 2.000 mg/kg
Akute dermale Toxizitat . LD50 Dermal (Kaninchen): 3.430 mg/kg
Ethylbenzol:

Akute orale Toxizitat . LD50 Oral (Ratte): 3.500 mg/kg

Akute dermale Toxizitat . LD50 Dermal (Kaninchen): 5.510 mg/kg

Atz-/Reizwirkung auf die Haut

Verursacht schwere Verétzungen.

Produkt:

Anmerkungen . Stark atzend und gewebezerstdrend.

Schwere Augenschadigung/-reizung

Verursacht schwere Augenschaden.

Produkt:

Anmerkungen . Kann irreversible Augenschaden verursachen.

Sensibilisierung der Atemwege/Haut

Sensibilisierung durch Hautkontakt

Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
Sensibilisierung durch Einatmen

Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.
Produkt:

Anmerkungen :  Verursacht Sensibilisierung.

Keimzell-Mutagenitéat
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.

Karzinogenitat

Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.
Reproduktionstoxizitéat

Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition

Kann die Atemwege reizen.
Wirkt atzend auf die Atemwege.
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Datum der letzten Ausgabe: -
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Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition
Kann die Organe schédigen bei langerer oder wiederholter Exposition.

Aspirationstoxizitat
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.

11.2 Angaben Uber sonstige Gefahren
Endokrinschadliche Eigenschaften

Produkt:

Bewertung Der Stoff/dieses Gemisch enthalt keine Bestandteile, die
gemal REACH Artikel 57(f) oder der delegierten Verordnung
(EU) 2017/2100 der Kommission oder der delegierten
Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission in Mengen von
0,1 % oder mehr endokrinschadliche Eigenschaften

aufweisen.

Weitere Information

Produkt:

Anmerkungen Losungsmittel kdnnen die Haut entfetten.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizitat

Inhaltsstoffe:

Xylol:
Toxizitat gegentber EC50 (Pseudokirchneriella subcapitata (Grinalge)): 2,2 mg/l
Algen/Wasserpflanzen Expositionszeit: 72 h

Toxizitat gegentber Fischen
(Chronische Toxizitat)

Toxizitat gegeniber
Daphnien und anderen
wirbellosen Wassertieren
(Chronische Toxizitéat)

Benzylalkohol:
Toxizitat gegenuber Fischen

Toxizitat gegentber
Daphnien und anderen
wirbellosen Wassertieren

Methode: OECD- Prifrichtlinie 201

NOEC: > 1,3 mg/l
Expositionszeit: 56 d
Spezies: Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle)

NOEC: 1,17 mg/l
Expositionszeit: 7 d
Spezies: Daphnia (Wasserfloh)

LC50 (Fisch): > 100 mg/I
Expositionszeit: 96 h

EC50 (Daphnia magna (Grof3er Wasserfloh)): > 100 mg/!
Expositionszeit: 48 h
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m-Phenylenbis(methylamin):

Toxizitat gegeniber Fischen : LC50 (Oryzias latipes (Japanischer Reiskarpfling )): > 10 -
100 mg/l
Expositionszeit: 96 h
Toxizitat gegentber . EC50 (Daphnia magna (GroRRer Wasserfloh)): > 10 - 100 mg/I
Daphnien und anderen Expositionszeit: 48 h

wirbellosen Wassertieren

3-Aminomethyl-3,5,5-trimethylcyclohexylamin:

Toxizitat gegeniber . ErC50 (Desmodesmus subspicatus (Griinalge)): > 10 - 100
Algen/Wasserpflanzen mg/I
Expositionszeit: 72 h

Ethylbenzol:

Toxizitat gegenuber Fischen : LC50 (Fisch): 1 mgl/l
Expositionszeit: 96 h

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
Keine Daten verfugbar

12.3 Bioakkumulationspotenzial
Keine Daten verflugbar

12.4 Mobilitat im Boden
Keine Daten verflugbar

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Produkt:

Bewertung . Dieser Stoff/diese Mischung enthélt keine Komponenten in
Konzentrationen von 0,1 % oder héher, die entweder als
persistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder sehr
persistent und sehr bioakkumulierbar (vPvB) eingestuft sind.

12.6 Endokrinschadliche Eigenschaften

Produkt:

Bewertung . Dieser Stoff/dieses Gemisch enthéalt Bestandteile, die gemaf
Artikel 57(f) der REACH-Verordnung, der Verordnung (EU)
2018/605 der Kommission oder der delegierten Verordnung
(EU) 2017/2100 der Kommission als Stoffe mit
endokrinschéadlichen Eigenschaften fur die Umwelt gelten.

12.7 Andere schadliche Wirkungen

Produkt:
Sonstige 6kologische . Das Eindringen des Produkts in die Kanalisation, in
Hinweise Wasserlaufe oder in den Erdboden soll verhindert werden.

Eine Umweltgeféhrdung kann bei unsachgemafer
Handhabung oder Entsorgung nicht ausgeschlossen werden.
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Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

Produkt :

Verunreinigte Verpackungen

Das Eindringen des Produkts in die Kanalisation, in
Wasserlaufe oder in den Erdboden soll verhindert werden.
Keine stehenden oder flieBenden Gewdasser mit Chemikalie
oder Verpackungsmaterial verunreinigen.

Ubergabe an zugelassenes Entsorgungsunternehmen.

Reste entleeren.

Wie ungebrauchtes Produkt entsorgen.

Leere Behalter nicht wieder verwenden.

Leere Behalter nicht verbrennen oder mit Schneidbrenner
bearbeiten.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer

ADR
IMDG
IATA

UN 2924
UN 2924
UN 2924

14.2 Ordnungsgemafe UN-Versandbezeichnung

ADR

IMDG

IATA

14.3 Transportgefahrenklassen

ADR
IMDG
IATA
14.4 Verpackungsgruppe

ADR

Verpackungsgruppe
Klassifizierungscode
Nummer zur Kennzeichnung
der Gefahr

Gefahrzettel

ENTZUNDBARER FLUSSIGER STOFF, ATZEND, N.A.G.
(xylene, m-Phenylenbis(methylamin))

FLAMMABLE LIQUID, CORROSIVE, N.O.S.

(xylene, m-Phenylenbis(methylamin), Phenol, 4,4'-(1-
methylethylidene)bis-, polymer with 2-(chloromethyl)oxirane,
reaction products with ethylenediamine)

Flammable liquid, corrosive, n.o.s.
(xylene, m-Phenylenbis(methylamin))

Il
FC
338

3 (8)
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Tunnelbeschrankungscode

IMDG
Verpackungsgruppe
Gefahrzettel

EmS Kode

IATA (Fracht)
Verpackungsanweisung
(Frachtflugzeug)
Verpackungsanweisung (LQ)
Verpackungsgruppe
Gefahrzettel

IATA (Passagier)
Verpackungsanweisung
(Passagierflugzeug)
Verpackungsanweisung (LQ)
Verpackungsgruppe
Gefahrzettel

(D/E)

I
3(8)
F-E, S-C

363

Y340
Il
Flammable Liquids, Corrosive

352

Y340
Il
Flammable Liquids, Corrosive

14.5 Umweltgefahren

ADR

Umweltgefahrdend ©oja
IMDG

Meeresschadstoff D ja

14.6 Besondere VorsichtsmaRRnahmen fiir den Verwender

Die hierin bereitgestellte(n) Transporteinstufung(en) ist/sind nur zu informativen Zwecken gedacht
und basieren lediglich auf den Eigenschaften des unverpackten Materials gemafR Beschreibung

in diesem Sicherheitsdatenblatt. Transporteinstufungen kénnen mit dem Transportmittel, der
VerpackungsgréfRe und Abweichungen in regionalen oder Landerbestimmungen variieren.

14.7 Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemanR IMO-Instrumenten
Auf Produkt im Lieferzustand nicht zutreffend.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fur den Stoff oder das Gemisch

REACH - Beschrankungen der Herstellung, des
Inverkehrbringens und der Verwendung bestimmter folgende Eintrage sollten
geféhrlicher Stoffe, Gemische und Erzeugnisse (Anhang beriicksichtigt werden:
XVII) Nummer in der Liste 3

Die Beschrankungsbedingungen fir

REACH - Liste der fur eine Zulassung in Frage
kommenden besonders besorgniserregenden Stoffe
(Artikel 59).

4-tert-Butylphenol

Verordnung (EG) Nr. 1005/2009 uber Stoffe, die zum Nicht anwendbar

Abbau der Ozonschicht fuhren
Verordnung (EU) 2019/1021 uber persistente organische : Nicht anwendbar
Schadstoffe (Neufassung)
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Verordnung (EG) Nr. 649/2012 des Europaischen : Nicht anwendbar

Parlaments und des Rates Uber die Aus- und Einfuhr
gefahrlicher Chemikalien

REACH - Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe : Nicht anwendbar
(Anhang XIV)

Seveso llI: Richtlinie 2012/18/EU des P5c ENTZUNDBARE
Européaischen Parlaments und des Rates zur FLUSSIGKEITEN
Beherrschung der Gefahren schwerer Unfélle

mit gefahrlichen Stoffen.

E2 UMWELTGEFAHREN

Wassergeféahrdungsklasse : WGK 2 deutlich wassergefahrdend
Einstufung nach AwSV, Anlage 1 (5.2)

TA Luft . Gesamtstaub:
Nicht anwendbar
Staubférmige anorganische Stoffe:
Nicht anwendbar
Dampf- oder gasférmige anorganische Stoffe:
Nicht anwendbar
Organische Stoffe:
Anteil Klasse 1: 1,49 %

Krebserzeugende Stoffe:
Nicht anwendbar
Erbgutverandernd:

Nicht anwendbar
Reproduktionstoxisch:
Nicht anwendbar

Flichtige organische . Richtlinie 2010/75/EU des Européaischen Parlaments und des

Verbindungen Rates vom 24. November 2010 Uber Industrieemissionen
(integrierte Vermeidung und Verminderung der
Umweltverschmutzung)

Gehalt fliichtiger organischer Verbindungen (VOC): 50,82 %

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

Dieses Produkt entspricht vollstanding der REACH-Verordnung 1907/2006/EC.
Fur diese Mischung wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgefihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Volltext der H-Satze

H225 . Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.
H226 . Flussigkeit und Dampf entziindbar.
H302 . Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.
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H304 : Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege
todlich sein.

H312 . Gesundheitsschadlich bei Hautkontakt.

H314 : Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere
Augenschaden.

H315 ©Verursacht Hautreizungen.

H317 :  Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H318 : Verursacht schwere Augenschéaden.

H319 : Verursacht schwere Augenreizung.

H332 . Gesundheitsschadlich bei Einatmen.

H335 . Kann die Atemwege reizen.

H336 . Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

H361f . Kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeintrachtigen.

H373 . Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter
Exposition.

H373 . Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter
Exposition durch Einatmen.

H400 . Sehr giftig fir Wasserorganismen.

H410 . Sehr giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

H412 : Schéadlich fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

EUHO071 . Wirkt atzend auf die Atemwege.

Volltext anderer Abklirzungen

Acute Tox. : Akute Toxizitat

Aquatic Acute . Kurzfristig (akut) gewéassergefahrdend

Aquatic Chronic . Langfristig (chronisch) gewassergefahrdend

Asp. Tox. : Aspirationsgefahr

Eye Dam. . Schwere Augenschadigung

Eye Irrit. :Augenreizung

Flam. Liqg. . Entzindbare Flussigkeiten

Repr. . Reproduktionstoxizitat

Skin Corr. . Atzwirkung auf die Haut

Skin Irrit. . Reizwirkung auf die Haut

Skin Sens. . Sensibilisierung durch Hautkontakt

STOT RE . Spezifische Zielorgan-Toxizitat - wiederholte Exposition

STOT SE . Spezifische Zielorgan-Toxizitat - einmalige Exposition

2000/39/EC : Richtlinie 2000/39/EG der Kommission zur Festlegung einer
ersten Liste von Arbeitsplatz-Richtgrenzwerten

DE TRGS 900 . Deutschland. TRGS 900 - Arbeitsplatzgrenzwerte

TRGS 903 : TRGS 903 - Biologische Grenzwerte

2000/39/EC /| TWA . Grenzwerte - 8 Stunden

2000/39/EC / STEL . Kurzzeitgrenzwerte

DE TRGS 900 / AGW :  Arbeitsplatzgrenzwert

ADN - Europaisches Ubereinkommen iiber die internationale Beforderung gefahrlicher Guter auf
Binnenwasserstrassen; ADR - Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung gefahrlicher
Guter auf der StralRe; AIIC - Australisches Verzeichnis von Industriechemikalien; ASTM -
Amerikanische Gesellschaft fur Werkstoffprifung; bw - Kérpergewicht; CLP - Verordnung Uber
die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen, Verordnung (EG) Nr 1272/2008;
CMR - Karzinogener, mutagener oder reproduktiver Giftstoff; DIN - Norm des Deutschen Instituts
fur Normung; DSL - Liste heimischer Substanzen (Kanada); ECHA - Europaische
Chemikalienbehérde; EC-Number - Nummer der Europaischen Gemeinschaft; ECx -
Konzentration verbunden mit x % Reaktion; ELx - Beladungsrate verbunden mit x % Reaktion;
EmS - Notfallplan; ENCS - Vorhandene und neue chemische Substanzen (Japan); ErCx -
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Konzentration verbunden mit x % Wachstumsgeschwindigkeit; GHS - Global harmonisiertes
System; GLP - Gute Laborpraxis; IARC - Internationale Krebsforschungsagentur; IATA -
Internationale Luftverkehrs-Vereinigung; IBC - Internationaler Code fir den Bau und die
Ausristung von Schiffen zur Beférderung gefahrlicher Chemikalien als Massengut; IC50 -
Halbmaximale Hemmstoffkonzentration; ICAO - Internationale Zivilluftfahrt-Organisation; IECSC -
Verzeichnis der in China vorhandenen chemischen Substanzen; IMDG - Code — Internationaler
Code fur die Beforderung gefahrlicher Giter mit Seeschiffen; IMO - Internationale
Seeschifffahrtsorganisation; ISHL - Gesetz- Uber Sicherheit und Gesundheitsschutz am
Arbeitsplatz (Japan); ISO - Internationale Organisation fir Normung; KECI - Verzeichnis der in
Korea vorhandenen Chemikalien; LC50 - Lethale Konzentration fir 50 % einer
Versuchspopulation; LD50 - Lethale Dosis fur 50 % einer Versuchspopulation (mittlere lethale
Dosis); MARPOL - Internationales Ubereinkommen zur Verhiitung der Meeresverschmutzung
durch Schiffe; n.o.s. - nicht anderweitig genannt;, NO(A)EC - Konzentration, bei der keine
(schéadliche) Wirkung erkennbar ist; NO(A)EL - Dosis, bei der keine (schadliche) Wirkung
erkennbar ist; NOELR - Keine erkennbare Effektladung; NZloC - Neuseeldndisches
Chemikalienverzeichnis; OECD - Organisation fir wirtschaftliche Zusammenarbeit und
Entwicklung; OPPTS - Biro fiur chemische Sicherheit und Verschmutzungsverhitung (OSCPP);
PBT - Persistente, bioakkumulierbare und toxische Substanzen; PICCS - Verzeichnis der auf den
Philippinen vorhandenen Chemikalien und chemischen Substanzen; (Q)SAR - (Quantitative)
Struktur-Wirkungsbeziehung; REACH - Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Européischen
Parliaments und des Rats bezuglich der Registrierung, Bewertung, Genehmigung und Restriktion
von Chemikalien; RID - Regelung zur internationalen Befdrderung geféhrlicher Guiter im
Schienenverkehr; SADT -  Selbstbeschleunigende  Zersetzungstemperatur; SDS -
Sicherheitsdatenblatt; SVHC - besonders besorgniserregender Stoff; TCSI - Verzeichnis der in
Taiwan vorhandenen chemischen Substanzen; TECI - Thailand Lagerbestand Vorhandener
Chemikalien; TRGS - Technischen Regeln fir Gefahrstoffe; TSCA - Gesetz zur Kontrolle giftiger
Stoffe (Vereinigte Staaten); UN - Vereinte Nationen; vPvB - Sehr persistent und sehr
bioakkumulierbar

Weitere Information

Einstufung des Gemisches: Einstufungsverfahren:
Flam. Lig. 3 H226 Basierend auf Produktdaten oder
Beurteilung

Acute Tox. 4 H302 Rechenmethode

Acute Tox. 4 H332 Rechenmethode

Skin Corr. 1B H314 Rechenmethode

Eye Dam. 1 H318 Rechenmethode

Skin Sens. 1 H317 Rechenmethode

STOT SE 3 H335 Rechenmethode

STOT RE 2 H373 Rechenmethode
Aquatic Chronic 2 H411 Rechenmethode

Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren
Erkenntnissen zum Zeitpunkt der Uberarbeitung. Die Informationen sollen lhnen Anhaltspunkte
fur den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei
Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht tbertragbar
auf andere Produkte. Soweit das in diesem Sicherheitsdatenblatt genannte Produkt mit anderen
Materialien vermengt, vermischt oder verarbeitet wird oder einer Bearbeitung unterzogen wird,
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kénnen die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdricklich
etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte neue Material Gbertragen werden.

Es wird empfohlen, dass jeder Kunde oder Empfanger dieses Sicherheitsdatenblatts (SDB)
dieses sorgfaltig durchliest und nach Bedarf auf Ressourcen zurlickgreift, um Uber die in diesem
SDB enthaltenen Angaben sowie uUber alle mit dem Produkt verbundenen Gefahren Kenntnis zu
erlangen und diese zu verstehen. Diese Angaben werden nach bestem Wissen bereitgestellt und
zum darin angegebenen Datum des Inkrafttretens als richtig erachtet. Es wird jedoch keinerlei
Garantie geleistet, weder ausdricklicher noch stillschweigender Art. Die hierin angegebenen
Informationen gelten nur fir das Produkt, wie es geliefert wird. Die Zugabe eines beliebigen
Materials kann Zusammensetzung, Gefahren und Risiken des Produkts verédndern. Produkte
durfen nicht wiederverpackt, modifiziert oder abgetdént werden, sofern dies nicht speziell vom
Hersteller angewiesen wurde. Dies gilt u. a. fur die Einbindung von Produkten, die vom Hersteller
nicht naher bezeichnet wurden oder die Verwendung bzw. den Zusatz von Produkten in
Verhaltnissen, die vom Hersteller nicht ndher bezeichnet wurden. Aufsichtsrechtliche
Anforderungen koénnen sich jederzeit andern und sind an verschiedenen Standorten und in
verschiedenen Gerichtsbarkeiten moglicherweise unterschiedlich. Der Kunde/Kéaufer/Anwender
ist daftir verantwortlich, sicherzustellen, dass seine Aktivitdten mit allen Gesetzen auf Landes-,
Bundes-, Staats-, Provinz- und Kommunalebene bereinstimmen. Die Nutzungsbedingungen des
Produkts unterliegen nicht der Kontrolle des Herstellers; der Kunde/Kéaufer/Anwender ist dafur
verantwortlich, sich von den Bedingungen fir eine sichere Anwendung des Produkts zu
Uberzeugen. Der Kunde/Kéaufer/Anwender sollte das Produkt fur keinen anderen als den in dem
entsprechenden Abschnitt dieses SDB angegebenen Zweck verwenden, ohne sich zuvor an den
Lieferanten zu wenden, um schriftiche Gebrauchsanweisungen zu erhalten. Aufgrund der
Verbreitung von Informationsquellen wie beispielsweise herstellerspezifischen SDB kann der
Hersteller keine Verantwortung fir Sicherheitsdatenblatter aus anderen Quellen tibernehmen.

DE / DE
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